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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Alle fünf Jahre wählen wir einen 
neuen Landtag und entscheiden 
damit über die Zukunft unseres 
Bundeslandes. Wir stehen heute nur 
mehr wenige Tage vor dieser für uns 
alle so wichtigen Weichenstellung. 
Denn bereits am 3. März 2013 sind 
alle NiederösterreicherInnen (auch 
Zweitwohnsitzer) wieder aufgerufen, 
ihre Stimme abzugeben und den wei-
teren Weg für unser Bundesland 
festzulegen.

2008 haben sich die Niederöster-
reicherinnen und Niederösterreicher 
für Klarheit entschieden, wodurch in 
den vergangenen Jahren immer rasch 
und zukunftsträchtig gehandelt wer-
den konnte. Das hat nicht nur dem 
Land, sondern auch den Gemeinden 
sehr gut getan. Ein überdurch-
schnittliches Wirtschaftswachstum, 
Rekordbeschäftigung, Investitionen 
in die Zukunft von Technologie und 
Forschung sowie der Ausbau der 
Kindergärten sind nur einige weni-
ge Beispiele, die sehr gut verdeutli-
chen, woher die Dynamik in unserem 
Bundesland kommt. 

Und auch unsere Gemeinde hat direkt 
vom erfolgreichen eigenständigen 
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blau-gelben Weg des Landes NÖ pro-
fitiert. Die Schaffung des Gumpolds-
kirchner Schulzentrums sowie der Bau 
unseres neuen Kindergartens und die 
Generalsanierung der Wienerstraße 
sind eine wichtige Bereicherung. 
Mit der Errichtung unseres neuen 
Gemeindezentrums in der ehemaligen 
Landwirtschaftlichen Fachschule können 
wir mit einem starken Partner – dem Land 
Niederösterreich und Landeshauptmann 
Dr. Erwin Pröll -  an der Seite in den kom-
menden Jahren einen weiteren wichtigen 
Akzent in Gumpoldskirchen setzen.
Ich bin davon überzeugt, dass wir die-

sen erfolgreichen Weg auch nach dem 
3. März fortsetzen sollten. Daher bitte 
ich Sie heute sehr herzlich darum, von 
Ihrem Wahlrecht Gebrauch zu machen 
und mit Ihrer Vorzugsstimme für LH Dr. 
Erwin Pröll (Landesliste) und entweder 
für Hans Stefan Hintner oder für Dr. 
Klaus Tremmel (beide Bezirksliste) dafür 
zu sorgen, dass auch in Zukunft mit der 
nötigen Klarheit rasche Entscheidungen 
im Sinne unserer Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger getroffen werden.

Mit herzlichen Grüßen, Ihr 
Bürgermeister/GPO Ferdinand Köck



Viele fragen sich heute, warum 
sich Einzelne den Einsatz für eine 
Partei, eine Personengruppe oder ein 
Wertesystem noch antun?

Als Seniorenbundobmann, Mitglied 
der Bezirksorganisation des Senioren-
bundes und Gemeinderat im Team 
von Bgm. Ferdinand Köck ist es mir 
wichtig, dass unsere Anliegen in all 
diesen Organisationen auch weiterhin 
Beachtung finden und unsere „Ideen“ 
umgesetzt werden. Gerade in der heu-
tigen Zeit ist es entscheidend, dass wir 
alle das Primat der Politik zur Umsetzung 
unserer Werte anerkennen UND UNS 
DAFÜR EINSETZEN. Ohne persönlichen 
Einsatz gibt es aber  keinen Erfolg.
Diese Überlegungen haben mich moti-
viert, bei der ÖVP im Bezirk Mödling 
zu kandidieren. Wir haben ein hervor-
ragendes Team, das von Bgm. Hans 
Stefan Hintner und Bgm. Martin 
Schuster angeführt wird. Wir haben 
KandidatInnen aus dem gesamt-
en Bezirk, die alle gesellschaftlichen 
Schichten und Gruppierungen vertre-
ten. WIR SIND EINFACH DIE BESTEN!
Gehen Sie doch bei der Landtagswahl 
kein Risiko ein! Wählen Sie ein Team, 
das in der Vergangenheit bewiesen hat, 
dass es die richtigen Initiativen setzt 
und UMSETZT. Erzählen und verspre-
chen kann man leicht.  Wort halten ist 
viel schwerer – und dafür stehe ich!  In 
meinen bisherigen Tätigkeiten habe ich 
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dieses  Ziel immer konsequent verfolgt.
Mein Motto – Aufgeschlossenheit, 
Toleranz und eine eigene Meinung –
wird auch meine zukünftige politische 
Arbeit prägen. Als Kandidat der VP 
Gumpoldskirchen werde ich die Belange 
unserer Gemeinde ganz besonders ver-
treten. Als Gemeinderat und Mitglied 
diverser Arbeitskreise sind mir unsere 
Pläne bekannt. Diese gilt es gemein-
sam mit der ÖVP NÖ umzusetzen.

Als Kandidat für die ÖVP NÖ ist es 
mir ein besonderes Anliegen, die 
politische Verlässlichkeit in unserer 
Heimat Niederösterreich sicherzustel-
len. Klare Entscheidungen brauchen 
eine klare Mehrheit. Nur im Team von 
Landeshauptmann Pröll wird diese 
Zielsetzung erreicht. Es gilt, die Erfolge 
der Vergangenheit durch harte Arbeit in 
der Zukunft für unserer Bürgerinnen und 
Bürger weiterzuentwickeln. Das wollen 
wir doch alle!
Nur die ÖVP ist dazu in der Lage und 
Garant dafür. Unterstützen Sie mich/uns 
bei der Erreichung dieses Vorhabens.

GR Dr. Klaus Tremmel
Kandidat zur Landtagswahl 2013

Wahlkarten 

>> Das Ausstellen einer Wahlkarte ist 
entweder schriftlich (bis spätestens 
Mi, 27.2.2013) oder mündlich (bis 
spätestens Fr, 1.3.2013, 12 Uhr) bei 
der Marktgemeinde Gumpoldskirchen, 
Rathaus, Schrannenplatz 1, Tel. 02252/ 
62101, Fax DW 33, Mail: office@gum-
poldskirchen.at, Öffnungszeiten: Mo 
8.00–12.00 Uhr, Di, 15.00–19.00 Uhr, 
Fr 8.00–12.00 Uhr , oder im Wege des 
elektronischen Formulars auf www.help.
gv.at zu beantragen. Eine telefonische 
Beantragung ist nicht zulässig.

Was muss man wissen?

>> Wahlberechtigt sind alle österrei-
chischen Staatsbürger, die spätestens 
am Wahltag das 16. Lebensjahr vollen-
det haben, am Stichtag (28.12.2012) 
in einer Gemeinde des Landes NÖ 
einen ordentlichen Wohnsitz hatten 
bzw. als Auslandsniederösterreicher 
in der Landes-Wählerevidenz einge-
tragen und vom Wahlrecht nicht aus-
geschlossen sind. An der Wahl kön-
nen nur Wahlberechtigte teilnehmen, 
deren Namen im abgeschlossenen 
Wählerverzeichnis enthalten ist. 

Wie und wann wählen?
a) am Wahltag vor der zuständigen Spren-
gelwahlbehörde in Gumpoldskirchen 
b) am Wahltag in einem Wahlkartenlokal 
in NÖ (nur mit Wahlkarte!) 
c) mittels Briefwahl (nur mit Wahlkarte!)
d) am Wahltag vor einer „fliegenden 
Wahlbehörde“ in Gumpoldskirchen, 
wenn der Besuch des Wahllokales infol-
ge Bettlägerigkeit unmöglich ist und er/
sie den Besuch der „fliegenden Wahlbe-
hörde“ anfordert (nur mit Wahlkarte!)

Die Wahlsprengel 
Gumpoldskirchen ist in 6 Wahlsprengel 
unterteilt, diese sind:
1: Rathaus, Schrannenplatz 1
2 + 3: Volksschule, Schulgasse 21
4 + 6: Kindergarten, Parkweg 10
5: Bauhof, Rosalienweg 34

Die Wahlzeit 
Die Stimmabgabe beginnt um 8 Uhr 
und endet um 16 Uhr.

Die Briefwahl 
Wähler, die am Wahltag voraussichtlich 
verhindert sein werden, können ihr Wahl-
recht, wenn sie im Besitz einer Wahlkarte 
sind, in der Form ausüben, dass sie die 
verschlossene Wahlkarte rechtzeitig, an 
die zuständige Gemeindewahlbehörde, 
deren Anschrift auf der Wahlkarte ange-
geben ist, übermitteln. (muss bis 3.3., 
6.30 Uhr einlangen!)

LTW 13 im Blick
Alle wichtigen Details 
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In manchen Gesprächen werde ich 
gefragt, warum man sich überhaupt 
politisch engagiert. Es wäre doch 
eine sehr undankbare Aufgabe, man 
könne es nicht jedem und jeder Recht 
machen und das Ansehen der Politiker 
sei sowieso am unteren Ende der 
Sympathieskala anzutreffen.
Ich kann für mich die Frage leicht 
beantworten: Helfen und gestalten 
sind meine Antriebsfedern!
Bei der Hilfe geht es dabei nicht um 
haltlose Versprechungen, sondern 
um uneingeschränkten Einsatz für die 
Anliegen und Probleme, die in zahl-
reichen Gesprächen und Diskussionen 
vorgetragen werden. Dabei gibt es 
keine Erfolgsgarantie, aber die im 
Laufe eines Lebens geschaffenen 
Kontakte haben schon oft für individu-
elle Lösungen beitragen können.
Beim Gestalten geht es um das Ergreifen 
von Chancen, unsere Lebensqualität 

Klarheit. Sicherheit. Für den Bezirk Mödling!
Ihr Kandidat für die LTW: Liste 1 Platz 1: Hans Stefan Hintner

in ihren mannigfaltigen Facetten wei-
ter auszubauen, sei es im Bereich 
der Bildung, der Verkehrsinfrastruktur, 
des Gesundheitswesens oder im 
Naturschutz.

Für viele Gumpoldskirchnerinnen 
und Gumpoldskirchner bin ich kein 
Unbekannter. Ich schätze unsere 
berühmte Wein- und mittlerweile auch 
Industriegemeinde sehr und freue mich 
jedes Mal, an den unterschiedlichsten 

Aktivitäten teilnehmen zu dürfen. 
Mein Einsatz für die Gebietsvinothek, 
den Ausbau der Park & Ride Plätze, 
die neue Genussmeile oder für 
Anschaffungen der Feuerwehr sind 
nur einige Beispiele, die das ausge-
zeichnete Verhältnis zu Bürgermeister 
Ferdinand Köck und seinem Team ver-
anschaulichen.

Am 3. März geht es wieder darum, 
für klare Verhältnisse im Land Nieder-
österreich mit Landeshauptmann Dr. 
Erwin Pröll an der Spitze zu sorgen.
Im Wahlkreis Mödling trete ich als 
Spitzenkandidat der Volkspartei 
an und darf Sie durch die Abgabe 
einer Vorzugsstimme ersuchen, auch 
meinen Weg für den Bezirk und 
Gumpoldskirchen für weitere Jahre zu 
unterstützen! 

Liste 1: Hans Stefan Hintner
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BEZIRKSLISTE
BEZIRKSLISTE

BEZIRKS
LISTE

1 HINTNER Hans Stefan, 1964

SCHUSTER Martin, 1967

DALOS Trixi, 1963

DI THIER Barbara, 1974

KOZA Hannes, 1978

BECK Marlene, 1987Bezirkskandidaten
HINTNER1

So wählen Sie unseren Spitzenkandidaten
Hans Stefan Hintner direkt

Hans Stefan Hintner wurde 
zum Spitzenkandidaten 
der Niederösterreichischen 
Volkspartei im Bezirk Mödling 
nominiert.
Das Wahlregulativ der 
Niederösterreichischen 
Volkspartei sieht allerdings 
vor, dass nur diejenige 
Persönlichkeit in den Landtag 
einzieht, die die meisten 
Vorzugsstimmen auf sich verei-
nigen kann.

Setzen Sie ein Zeichen und 
unterstützen Sie Hans Stefan 
Hintner durch die Abgabe 
einer Vorzugsstimme!
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Ferdinand Köck für die ÖVP Gumpoldskirchen

Klarheit im Land.
Innovativer. Schneller. Sozialer. 

JVP lädt zum „Clubbing“
>> Zum Generationen-Fest lädt die 
JVP Gumpoldskirchen am 22. Februar 
2013 ab 17.00 Uhr in die Römermaut 
am Schrannenplatz. „Unser Ziel ist 
es,  einen Tag des Miteinanders zu 
gestalten, bei dem sich wohlfüh-
len, miteinander plaudern und Spaß 
haben ganz groß geschrieben wer-
den“, lädt JVP Obmann Philip Hack 
alle Gumpoldskirchnerinnen und 

Gumpoldskirchner ein, dabei zu sein. 
Am Programm stehen 5-Uhr-Tee, gesel-
lige Unterhaltung und DJ-Music, „wobei 
wir viele Musikwünsche erfüllen wol-
len“, erklären Hack und sein Team. 
Herzlich willkommen heißt die JVP 
natürlich auch alle NeubürgerInnen – 
„um noch stärker zusammenzuwach-
sen und einen netten Abend zu ver-
bringen“, freut sich Hack auf das Fest. 

Ladies Day 
For all Generations – Fest für Jung und Alt in der Römermaut

>> Die VP Frauen Gumpoldskirchen 
veranstalten am 16.3.2013 einen 
„Ladies Day“ in der ehemaligen 
Landwirtschaftlichen Fachschule, 
Gartengasse 29. Dabei werden rund 
20 Aussteller aus diversen Bereichen 

(Mode, Gesundheit, 
Schmuck und unter 
anderem Dekoration) 
ihre Unternehmen 
und pfiffigen Ideen 
präsentieren. 
Außerdem finden 

auch spannende 
Kurzvor t räge 
statt (z.B. über 

Ernährung). Für 
das leibliche Wohl ist gesorgt. Mit dem 
Reinerlös unterstützen die Volkspartei 
Frauen zum Teil die Brustkrebshilfe 
(pink ribbon). „Und wir freuen uns 
bereits ganz besonders darauf, 
Sie herzlich beim 1. Ladies Day in 
Gumpoldskirchen persönlich begrüßen 
zu dürfen“, laden Obfrau Sabine Marktl 
und ihr Team zur Teilnahme ein. 

VP Frauen laden ein 
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Der NÖ Landtag

>> Am 3. März 2013 findet die NÖ 
Landtagswahl statt. Grundlage ist die 
NÖ Landtagswahlordnung 1992. Der 
Landtag besteht aus 56 Abgeordneten 
und wird für 5 Jahre gewählt. Zu seinen 
Aufgaben zählen neben der Landes-
gesetzgebung auch die Wahl und die 
Kontrolle der Landesregierung sowie 
die Bewilligung des Landesbudgets.
Gumpoldskirchen liegt im Wahlkreis 
Nr. 3, auf ihn entfallen 5 Mandate.

Aufgaben und Mandate 

>> Der Blick auf die vergangenen 
Jahre zeigt eine dynamische Ent-
wicklung unseres Bundeslandes. Nun 
wurden weitere Maßnahmen gesetzt, 
die Niederösterreich noch „innova-
tiver, schneller und sozialer“ machen 
werden.
„Niederösterreich soll Land der Patente 
werden“, erklärte Landeshauptmann 
Dr. Erwin Pröll. Mit Wieselburg als 
viertem Technopolstandort hat NÖ 
künftig einen Technopolring aus den 
Standorten Wieselburg, Krems, Tulln 
und Wr. Neustadt.
Noch schneller soll unsere Landes-
verwaltung werden „80 Prozent der 

Bevölkerung sind mit dem Tempo 
der Verwaltung zufrieden“, erklärte 
Pröll dazu. Mit der Schaffung von 
Kompetenzzentren in den Bezirks-

hauptmannschaften werden wir 
Anliegen noch schneller erledigen und 
Ressourcen schaffen.
„Wir wollen Partner für die Familien 
und nicht Vormund für die Eltern sein“, 
so der Landeshauptmann. Mit neuen 
einheitlichen Förderrichtlinien wer-
den wir bei der Kinderbetreuung tat-
sächliche Wahlfreiheit für die Eltern 
schaffen. Mit 70 zusätzlichen interkul-
turellen MitarbeiterInnen setzen wir 
bei der Integration unserer Jüngsten 
an. Der NÖ Familienpass wird zum 
„NÖ Generationenpass“. Denn sozi-
aler sein, heißt auch mehr für die 
Generationen zu tun!

For all Generations! 

CLUBBINGFor all Generations! 

22.2., 17h22.2., 17h
RÖMERMAUT

am Schrannenplatz 

5-uhr-tee    bunte unterhaltung     dj-music 


